
Die

Stadt Ortrand

und der

Heimatverein „1912“ für Ortrand und Umgebung e. V.

geben sich die Ehre,

Sie

gemeinsam mit dem

Kunstverein Pro Ars Lausitz

anlässlich der

3. Sonderausstellung in die Joachim-Schmidt-Galerie des
Stadtgeschichts- und Schradenmuseums am Kirchplatz 6 in

Ortrand,

am 07.03.2020

recht herzlich einzuladen.

Niko Gebel
Bürgermeister

Danny Duismann
Vorsitzender des Heimatvereins

https://www.amt-ortrand.de
https://heimatverein-ortrand.de
http://www.proarslausitz.de


Programmfolge

Sonnabend, 7. März 2020 (Joachim-Schmidt-Galerie im Museum Ortrand)

14:30 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister der Stadt Ortrand Herrn Niko Gebel
Im Anschluss
Vorstellung der Künstlerin durch Danny Duismann und
gemeinsames Künstlergespräch

Christine Przybilski/ zur Künstlerin

1952 geboren in Altdöbern
1972 schließt ihre Ausbildung zur Goldschmiedin ab
1975 Abschluss als Diplom- Designerin an der Fachschule für angewandte

Kunst in Heiligendamm
1976-81 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Kreismuseum Senftenberg
seit 1981 freiberuflich als Schmuckdesignerin tätig
seit 1990 Mitglied im Brandenburgischen Verband Bildender Künstler (BVBK)
seit 1997 freiberuflich tätig in Senftenberg

Christine Przybilski lebt und arbeitet in Senftenberg

„Von der Goldschneiderei kommend und die Arbeit mit
hochbewertem Material gewohnt, reizt es mich besonders den
Kontrast der „unedlen“ Metalle und Materialien als künstlerisches
Mittel zu nutzen. Mit eigener großer Neugier der Lust am
Experimentieren und Ergründen der Potenzen des Vorhandenen
möchte ich verlocken, genauer hinzuschauen, zu phantasieren, zu
assoziieren, so kann sich die Freude am sinnlichen Genuss, die
dankbare Erinnerung in schöpferische Bewahrung der Umwelt
verwandeln“





Einladung

Sonderausstellung

07.03.2020

„Metamorphosen“
(Verwandlungen)


